
 

 

 

Zur zweiten Abendveranstaltung des Jahres 2015 kehrte der SOWI-Absolventenverein am 8. April 2015 sozusagen 

zu seinen Wurzeln zurück – nämlich an die KFU Graz. Es freute den Vorstand diesmal ganz besonders, dass auch 

viele Studierende teilnahmen. In Summe durften wir fast 100 interessierte Zuhörer begrüßen – ein neuer Rekord! 

Unter den Gästen waren auch einige Professoren von unterschiedlichen Instituten der Fakultät.  

Mit Frau Univ.-Prof. Dr. Ehrke-Rabel war es uns gelungen, eine profunde Expertin nicht nur im österreichischen 

sondern auch im europäischen Steuerrecht als Vortragende zu gewinnen. Neben Ihrer Funktion als Leiterin des 

Institutes für Finanzrecht ist Frau Prof. Ehrke-Rabel auch in einigen Ausschüssen in beratender Funktion tätig. 

Unter dem Titel „ Steuerreform – Quo vadis “ erläuterte sie anhand einiger Fakten die aktuelle steuerliche 

Situation in Österreich, die sogenannte Abgabenquote, aber auch, wofür unser ganzes Steuergeld ausgegeben 

wird. Anhand einiger Vergleichszahlen unserer Nachbarstaaten, war schnell klar, dass Österreich vergleichsweise 

hohe Spitzensteuersätze hat. Ein interessanter Einblick für viele Zuhörer war auch, wie die Steuerlast in Österreich 

verteilt ist. Im Bereich der Lohn- und Einkommenssteuer stehen nämlich 48% Erwerbstätige 52% Nicht 

Erwerbstätigen gegenüber. Nach diesem kurzen Abriss über die IST-Situation präsentierte Frau Prof. Ehrke-Rabel 

die Eckpunkte für den Ministerratsvorschlag für die Steuerreform 2015. Ein wesentlicher Teilbereich dabei ist die 

Tarifreform der Einkommenssteuer, die für viele Einkommensbezieher Steuererleichterungen bringt. Dafür 

wurden auch zwei anschauliche Rechenbeispiele präsentiert. Was in vielen Bereichen noch nicht ganz zu beziffern 

ist, sind die Gegenfinanzierungsmaßnahmen, die die Entlastungen aus der Tarifreform finanzieren sollen. Hier gibt 

es zwar konkrete Vorstellungen, ob die Maßnahmen allerdings die gewünschten Summen in die Staatskasse 

spülen werden, steht noch in den Sternen.  

Wir dürfen auf jeden Fall gespannt sein auf die Umsetzung der geplanten Maßnahmen! 

Abschließend gab es natürlich wieder eine angeregte Fragerunde, wobei es auch einige recht kritische 

Wortmeldungen zum aktuellen Regierungspaket gab. Auch nach dem Vortrag wurde noch in geselliger Runde bei 

Getränken weiter diskutiert. Der Vereinsvorstand dankt Frau Prof. Ehrke-Rabel für ihren interessanten Vortrag 

sowie den zahlreichen Zuhörern für ihr Dabeisein und die angeregte Diskussion.  

SOWI-AV alumni UNI graz 
Toeplergasse 1, 8045 Graz, Austria 
Tel.: +43 316 69 28 58, FaxNr.: + 43 316 69 28 58 15 
E-Mail: sowi-av@uni-graz..at 
Homepage: sowi.uni-graz.at/de/sowi-av 
ZVR: 990292547, Xing 
 
Text: Mag. Eva Gatschelhofer 
Fotos: Mag. Carmen Teubenbacher & Mag. Paulus Mayr 


